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1984    –    2014: 

30 Jahre Frauen-AG 

im Bund Freireligiöser Gemeinden Deutschlands, 

30 Jahre Einsatz für Frauenrechte, 

30 Jahre Seminare mit Frauenthemen, 

30 Jahre sind es wert, dass wir feiern!!! 

 

 
Dieses Jubiläum feierten wir vom 28. - 30. März 2014 in Köln. Nahe den Bahngleisen des 

Kölner Hauptbahnhofes hatten wir eine bezahlbare Unterkunft gefunden. Von dort aus 

starteten wir unsere Erkundung Kölns, die uns in die Altstadt führte, vorbei an der 

Domplatte, hin zum Rhein und zur Gedenkplakette für Robert Blum. Im Restaurant 

„Walfisch“ nahmen wir das gemeinsame Abendessen ein. 

 

Diesmal gab es kein Seminar, sondern wir ließen 30 Jahre Frauenarbeit, 30 Jahre 

Seminararbeit Revue passieren mit einer kleinen Bildschirmpräsentation, die Anita Stahl 

und Ursula Kuntz aus den im Laufe der Jahre angesammelten Protokollen, Bildern und 

Informationen zusammen gestellt hatten. Tatkräftig unterstützt wurden sie dabei von Ilse 

Dörfler und Ingrid Förster, die viele Seminarunterlagen aufbereitet und zugänglich 

gemacht haben. Medienwirksam bearbeitet wurde das Ganze von Jane Friedrich. Von 

Ingrid Förster erhielten wir während der Veranstaltung auch noch Informationen über 

Heidi Rietz, der Frau, die in Eberswalde dafür sorgte, dass damals Ost- und Westfrauen 

zusammen fanden. Mit Stolz können wir sagen, wir waren fleißig in den vergangenen 30 

Jahren. 

 

Deshalb haben wir uns am Nachmittag auch was Süßes gegönnt und das 

Schokoladenmuseum besucht. Dort konnten wir dann den Weg einer Tafel Schokolade 

vom Anbau bis zum Endverbraucher verfolgen und zwischendrin immer mal wieder 

kosten. Danach gab’s noch ein wenig freie Zeit. Am Abend trafen wir uns wieder in der 

Altstadt bei der Kölner Jazzkultkneipe „Em Strickstrump“. Wir hatten Glück, es gab guten 

alten Jazz. 

 

Am Sonntag erkundeten wir mit der Stadtführerin Köln aus Frauensicht und begegneten 

berühmten Kölnerinnen. Da wir noch reichlich Zeit hatten und das Wetter schön war, 

gingen wir noch auf einen Spaziergang in Uschis Kindertage entlang dem Rhein nach Köln 

Süd, jener futuristischen Neubebauung am Rheinufer. Mit dem Fernbus fuhren wir nach 

Mannheim, Ludwigshafen und Heidelberg und freuten uns auf unser nächstes Treffen in 

Erfurt. 

 

Geplanter Termin für Erfurt: 02. – 05. Oktober 2014 

Thema: „Frauen und Handel“ 

 

Ursula Kuntz 


